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2) Miriherlal.Belannimochnng vom 3. Juli 1365, den Heudelsdertrag zischen dem Zolberein
und Großbeitannien beir.

Nachdem zwischen den Staaten des deutschen Zoll- und Handelsvereins einerseits
und dem Köntgreiche Grohbritannien und Irland andererseits unterm 30. Mai 1865
ein Handelsvertrag allgeschlossen worden ist und der Austausch der Natisikationsurkun=
den am 30. v. Mts. stattgesunden hat, so wird dleser Vertrag nach seinem deutschen

Texte unter Vorbehalt der nachträglichen Zustimmunz des Landtags andurch zu öffent-
licher Kenntniß gebracht.

Gera, am 3. Juli 1865.

Fürstliches Ministerium.
v. Harbou.

' " Semmel.

Handels-Vertrag
zwischen

dem Jollverein und Großbritannien.

Seine Majestät der Könlg von Preußen, sowohl für Sich und in Vertretung der
Ibrem Zoll= und Steuerspüem angeschlossenen souverainen Länder und Landestbeilc,
nämlich: des Großherzogthums Luxemburg, der Großherzoglich Meckleuburgischen Enklaven
Rossow, Nepeband und Schönberg, des Grohherzoglich Oldenbingischen Fürstemhums
Birkenfeld, des Herzogihums Anhalt, der Fürstenthümer Waldeck und Pyrmont, des
Fürstenthums Lippe und des Lankgräflich Hesüüschen Oberamtes Mrisenhelm, alo im Namen
der übrigen Mitglieder des Deutschen Zell- und Handelovereins, nämlich: der Krone
Bayern, der Kione Sachsen, der Krone Hannover, sowohl für Sich wie für das Fürsien-
thum Schaumburg-Lippe, und der Krone Württemberg, des Großberzogthums Baden,
des Kurfürstenthums Hessen, des Großherzogthums Hessen, sowohl für Sich wie für das
Landgräflich Hesüsche Amt Homburg, der den Thüringischen Zoll- und Handelsverein
bildenden Staaten, namentlich: des Grohherzogihums Sachsen, der Herzogtbümer Sachsen-
Meiningen, Sachsen-Altenburg, Sachsen. Coburg und Gotha, der Fürstenthümer Schwarz-
kurg-Rudosstadt und Schwarzlurg-Sondershausen, Reuß älterer und Neuß jüngerer Linie,
des Herzelbums Braunschweig, des Herzegthums Onenburg, des Herzegibume Nassau
nnd der freien Stadt Frankfurt, eine Seus,


